
 

 

Änderung der Verbandsordnung 
des Kindergartenzweckverbandes Miehlen 

 
 
Die Verbandsversammlung des Kindergartenzweckverbandes hat 
 
- aufgrund § 6 Abs. 2 Zweckverbandsgesetz (ZwVG) vom 22.12.1982 

(GVBl. Seite 476) 
 
- durch Beschluß vom 08.06.1999 
 
die nachfolgende Änderung der Verbandsordnung vom 12.12.1985, zu-
letzt geändert am 10.09.1992, beschlossen und deren Feststellung 
durch die Errichtungsbehörde beantragt. 
 
Die Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises in Bad Ems als die nach 
§ 5 ZwVG zuständige Errichtungsbehörde stellt dementsprechend fol-
gende Änderung der Verbandsordnung fest: 
 
 

Artikel 1 
 

§ 4 der Verbandsordnung erhält folgende Fassung: 
 

"§ 4 
Stimmrecht in der Verbandsversammlung und Ausübung 

des Stimmrechts 
 

(1) Die Verbandsmitglieder haben in der Verbandsversammlung fol-
gende Stimmen: 
 

die Ortsgemeinde Berg 1 Stimme, 
die Ortsgemeinde Ehr 1 Stimme, 
die Ortsgemeinde Hainau 1 Stimme, 
die Ortsgemeinde Hunzel 2 Stimmen, 
die Ortsgemeinde Marienfels 2 Stimmen, 
die Ortsgemeinde Miehlen 7 Stimmen. 
 

(2) Das Stimmrecht eines Verbandsmitgliedes wird durch folgende 
Vertreter ausgeübt: 
 

Ortsgemeinde Berg 1 Vertreter, 
Ortsgemeinde Ehr 1 Vertreter, 
Ortsgemeinde Hainau 1 Vertreter, 
Ortsgemeinde Hunzel 2 Vertreter, 
Ortsgemeinde Marienfels 2 Vertreter, 
Ortsgemeinde Miehlen 7 Vertreter. 

 
Die Stimmen können je Verbandsmitglied nur einheitlich abgegeben 
werden." 
 
 



 

 

Artikel 2 
 

Die übrigen Vorschriften der Verbandsordnung gelten wie folgt wei-
ter: 
 
1. §§ 1, 2, 3, 5, 6, 7 Abs. 1, 8 Abs. 1, 8 Abs. 3 bis 5 in der 

Fassung vom 12.12.1985, 
 
2. §§ 7 Abs. 2 und 8 Abs. 2 in der Fassung vom 10.09.1992. 
 
 

Artikel 3 
 
Die Änderung der Verbandsordnung tritt am 01.07.1999 in Kraft. 
 
 
Bad Ems, den 12.07.1999 
 
Kreisverwaltung des 
Rhein-Lahn-Kreises 
Im Auftrage: 
 
gez. Korn         (S.) 
 
(Korn) 
 
 
 
 
 
 
1.) Die Änderung der Verbandsordnung wurde in der Wochenzeitung 

"Blaues Ländchen aktuell" öffentlich bekannt gemacht am 
05.08.1999. 

 
2.) Die Kreisverwaltung ist zu unterrichten. 
 
3.) Ausfertigungen an den Verbandsvorsteher und Abt. 2 
 
4.) Z.d.A. 
 
 
I.A.   gez. Wysk  05.08.1999 


